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Zumindest in den USA bestatigt sich einer Umfrage zufolge der Trend zur Desktop-
Virtualisierung. Sechs von zehn Unternehmen haben demnach bereits damit begonnen oder
planen das fiir die kommenden sechs Monate.

Der US-amerikanische Markt gilt seit jeher als Vorreiter fur technische Entwicklungen in der Welt. Eine
Umfrage von Matrix42 unter 90 US-Firmen ergab im Mai dieses Jahres, dass sich die Desktop-
Virtualisierung! deutlich verbreitet. Schon 59 Prozent der amerikanischen Unternehmen haben
bereits mit der Virtualisierung ihrer Desktops begonnen oder planen, innerhalb der nachsten sechs
Monate damit zu starten. Allerdings arbeiten erst ganze fiunf Prozent der Rechner tatsachlich auf
virtueller Basis, heiRt es bei Matrix42. Bis zum kommenden Jahr geplant seien aber 20 Prozent.

Einen vollstandigen Umstieg auf virtualisierte Desktops bedeutet dieser Trend aber nicht: Nur vier
Prozent gehen davon aus, dass ihr Unternehmen zukinftig komplett auf virtueller Basis arbeiten wird.
Die Halfte erwartet dagegen, dass es einen Mix aus physikalischen und virtuellen Rechnern geben wird
- und zwar auf unbestimmte Zeit.



Mit dieser Einschatzung sind die Amerikaner laut Matrix42 "deutlich skeptischer als ihre deutschen
Kollegen", von denen nur jeder vierte das Management der physikalischen und virtuellen Clients als
grofe Herausforderung betrachtet. Hierzulande macht man sich eher Uber den erforderlichen
Zeitaufwand sowie die zusatzlichen Hard- und Softwarekosten Sorgen, wie eine Matrix42-Studie im
Marz 2011 ergeben hat.
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Was sind die treibenden Faktoren hinter Ihrer Desktopvirtvalisierungs-Initiative? {Mehrfachantwerten moglich)
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Anmerkung: Gesamtprozentzahl Gber 100% aufgrund von Mehrfachnennungen

In den USA dagegen ist die Uberzeugung, durch Desktop-Virtualisierung langfristig Kosten zu sparen,
das treibende Argument fur die Umstellung. Immerhin 42 Prozent nennen Einsparungen als
Virtualisierungsgrund, 33 Prozent der Amerikaner erhoffen sich mehr Flexibilitat beziehungsweise
Mobilitat, weitere 24 Prozent eine bessere Performance.

Eine zusatzliche Herausforderung bei der Virtualisierung ist die Consumerization: 24 Prozent der US-
Unternehmen unterstitzen es, wenn ihre Mitarbeiter private Gerate wie Smartphones und Tablet PCs
auch beruflich nutzen ("Bring your own device").2Weitere 38 Prozent ziehen sogar eine
entsprechende Anderung ihrer Unternehmensrichtlinien in Erwagung. Dabei sind sich die
Verantwortlichen durchaus bewusst, dass sie fur eine sinnvolle Steuerung dieser Endgerate ein
modernes IT-Management-Tool bendétigen. Konsequenterweise geben 70 Prozent der amerikanischen
IT-Spezialisten an, dass sie sich eine zentrale Steuerungskonsole zur Verwaltung von physischen und
virtuellen Desktops wlinschen.

Links im Artikel:

1 https://www.computerwoche.de/subnet/citrix/
2 https://www.computerwoche.de/virtualdatacenter/2490130/

IDG Tech Media GmbH

Alle Rechte vorbehalten. Jegliche Vervielfaltigung oder Weiterverbreitung in jedem Medium in Teilen oder als Ganzes bedarf der schriftlichen Zustimmung der IDG
Tech Media GmbH. dpa-Texte und Bilder sind urheberrechtlich geschitzt und durfen weder reproduziert noch wiederverwendet oder flir gewerbliche Zwecke
verwendet werden. Fur den Fall, dass auf dieser Webseite unzutreffende Informationen veréffentlicht oder in Programmen oder Datenbanken Fehler enthalten sein
sollten, kommt eine Haftung nur bei grober Fahrlassigkeit des Verlages oder seiner Mitarbeiter in Betracht. Die Redaktion Ubernimmt keine Haftung fir unverlangt
eingesandte Manuskripte, Fotos und lllustrationen. Fir Inhalte externer Seiten, auf die von dieser Webseite aus gelinkt wird, Gbernimmt die IDG Tech Media GmbH
keine Verantwortung.



	Umfrage von Matrix42
	US-Firmen setzen verstärkt auf Desktop Virtualisierung
	Datum:20.07.2011 Autor(en):Thomas Pelkmann
	Links im Artikel:


